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Ü B E R S I C H T S B L AT T

Einschreiben von McDonald's France — 22. September 1997

Überblick: Einschreiben mit Rückschein von McDonald's France, unterzeichnet von Isabelle Kuster,

Regionaldirektorin, an Bernard Collorafi, Präsident der SA SEBOL und Geschäftsführer der SARL B et

O.

Das Wesentliche

McDonald's bestätigt den Eingang der Briefe von Collorafi vom 1. August und 1. September 1997. Die

Gesellschaft erinnert daran, wegen nicht gezahlter Beträge fünf einfache Mahnungen an SEBOL und

fünf an B et O gerichtet zu haben, die ihrer Darstellung nach ohne Erklärung geblieben seien, und

erklärt, die ausbleibende Begleichung der Rechnungen nicht zu verstehen. Der Brief kündigt die

Durchführung einer Prüfung der von den durch Collorafi geleiteten Gesellschaften in

Unternehmenspacht betriebenen Restaurants an; solche Prüfungen finden traditionell sechs Monate

bis ein Jahr nach der Eröffnung eines Betriebs statt, und Antibes Ouest wurde am 29. April 1997

eröffnet. Er verlangt die Vorbereitung einer Reihe von Buchhaltungsunterlagen für die drei

Gesellschaften (Buchhaltungsstand, GuV, Bilanzen, Tilgungspläne, Bankabstimmungen,

Planrechnungen).

Tragweite

Ein Postskriptum erinnert daran, dass die Servicegebühr von 5 % die Nutzung der Marke und des Know-

hows vergütet und an die McDonald's Corporation abgeführt wird. Das Dokument beleuchtet die

Zunahme der finanziellen Spannungen zwischen Franchisegeber und Franchisenehmer in den Monaten

vor dem Bruch.

Automatisch aus der Transkription des Dokuments erstelltes Blatt.

Quelle: bernardcollorafi.org/de/dokumente/einschreiben-mcdonalds-collorafi-zahlungsrueckstaende-pruefung-unternehmenspacht-1997/

— Dokumentarische Akte zum Prozess Bernard Collorafi gegen McDonald's France (Antibes, 1987–2002). Maßgeblich ist der Original-

Scan.


